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- Heute Morgen 
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JUGENDABEND 
«Time to change» - so 
lautete das Motto der 
Jungen FBP Vaduz am, 
letzten Samstag. 
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WAHLPARTY 
Der Triesenberger 
Bärensaül w a r  a m  
Samstag bis auf  den 
letzten Platz besetzt. 
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GESCHEITERT 
Michele Laghi ist bei 
der .  Snowboard-WM 
in de r  Qualifikation 
gescheitert - Rang 44. 

13 

GESTORBEN 
Maurice Gibb, von der 
sehr  -erfolgreichen 
Pop-Gnippe Bee Gees, 
ist tot. 

20 

BLATT IMIX. 
USA verdoppeln ihr 
Truppkontingent am Golf 
WASHINGTON - Die USA rüsten am. 
Golf weiter auf  und wollen ihr dortiges 
Truppenkontinent innerhalb der kommen­
den Wochen verdoppeln. Verteidigungsmi­
nister Donard Rumsfeld unterzeichnete den 
Marschbefehl für 62 000 weitere Soldaten, 
wie am Wochenende aus Regierungskreisen 
in Washington verlautete. Auch der briti­
sche Flugzeugträger «Ark Royal» befindet 
sich auf  dem Weg an den Golf. 

Lawine tötet vier Skifahrer 
T U R I N  - Eine. Lawine hat am Sonntag im 
italienischen Aosta-Tal vier Skifahrer in den 

.Tod gerissen. Mindestens sechs weitere 
- Menschen wurden nach Angaben der Zivil­

schutzbehörde verletzt. Das Unglück ereig­
nete sich in der  Nähe des Gipfels des rund 
3000 Meter hohen Berges Falere. Bei den 
Opfern soll es sich u m  Einheimische han­
deln. - .r  " 

???  SAGT: 

D'Buuraregla  vom Tag: 
«Söll dr ' .Früalig Jacha,  
muass  d e r  J a n u a r  
kracha!» Amol Juaga,  
was'd*Frau Holle 
dozua mi in t . . .  

BLATT IS IM HA LT 
Wetter 2 Soort 11-15  
Kino 2 Eureolo 17+18 
Inland 3 - 9  TV 19 
Kultur 10 International 2 0  
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FBP-Landesvorstand befasste sich am Samstag mit den Verfassuhgsinitiativen 
VADUZ - 76 Prozent für die Ver-
fassungsinitiative des Fürsten­
hauses, 14 Prozent für die Initia­
tive Verfassungsfrieden und 7 
Prozent doppeltes Nein: Das ist 
das  Abstimmungsergebnis der  
fünfstündigen Sitzung des FBP-
landesvorstandes vom Samstag. 
»Martin Frömmelt  . 

Nur  knapp einen Monat nach.  
Zustandekommen der beiden Ver-. 
fassungsinitiativen ha t  das zweit­
höchste Gremium der Bürgerpartei 
über die beiden "Vorlagen befunden. 
Die 106 stimmberechtigten Mit-" 
glieäer des Landesvorstands haben 
mit ihrem Abstimmungsvotum eine 

klare Empfehlung zu  Händen des 
Ende Februar stattfindenden Par­
teitages abgegeben. Weder in d e n .  
Referaten noch in der  Diskussion 
waren neue Aspekte zu hören. 

Sachliche Ausführungen... c '  
Nach der Begrüssung durch FBP-

Präsi'dent Johannes Matt gab es 
zunächst zu  beiden Initiativen 
jeweils rund 30-minütige Pro- und 
Kontra-Stellungnahmen, welche 
mehr oder weniger sachlich ausfie­
len. Die gemeinsam von Landtags­
kommission, Regierung und Fürs-

; tenhaus erarbeitete Fürsteninitiative 
wurden von Landsfürst Hans-
Adam II. und Erbprinz Alois erläu­

tert. Nach der  Verabschiedung der 
beiden Initianten legte der frühere 
FBP-Vizepräsideht Georg Kieber 
die" Gegenposition zur Fürsten­
initiative dar. Die Initiative.Verfas­
sungsfrieden wurde vom ehemali­
gen FBP-Sekretär Cari Walser vor­
gestellt^ die Kontrameinung vertrat 
Peter Sele von der Bürgerbewegung 
Duales Liechtenstein. 

... emotionale Diskussion 
Emotional ging e s  dann irt der 

Diskussion z u  und her. Bezeich­
nend: Es wurden praktisch keinerlei 

inhaltliche Fragen aufgeworfen. Ein 
: Mitglied störte sich etwa daran, dass 
die Organisation eine Redezeitbe-

W 

schränkung-vorsah, um möglichst 
viele Wortmeldungen zu ermögli­
chen. Nachdem sich sodann die 
Mehrheit per Abstimmung für eine 
Beibehaltung dieser demokrati­
schen. Spielregel ausgesprochen 
hatte, -wurde dies "wiederum als 
Nicht-Respektiierung .der.Minder-,  
heit interpretiert. -

«Der einzig mögliche Weg» 
" Regierungschef .Otmar Has l e r .  
betonte, er  sei überzeugt, «dass der 
Weg der  Regierung der  einzig . 
mögliche war, u m  diesem Staat die 

"Chance d e r  Erhaltung se ine r '  
Staatsförrii und damit auch seiner 
Identität zu erhalten». Seite 3 

Fünfstündige Sitzung: Der FBP-Laridasvorstand befasste sich am Samstag In Vaduz mit dem Pro und Kontra zu belden Verfassungstnttiativen. 2äir FQre-
teninitiative äusserten sich S.D. LandiüfUret Hans-Adam II. und S.D. Erbprinz Alois, die Gegenposition vertrat Georg Kieber. 

Keine Weltcuppunkte für Liechteristeiii 
Büchel bei Bormio-Abfahrt 37. - Ganahl im Slalom ausgeschieden 

BORMIO - Nichts zu holen gab 
e s  für Liechtensteins VUeltcup-
starter  bei den flennen in Bor­
mio: Marco Büchel musste sich 
bei der Abfahrt mit Rang 37  
begnügen und Markus. Ganahl 
schied im Slalom aus .  
«Helru Zächbauer ; 

Seinen elften Platz im Abschluss­
training konnte Marco Büchel im 
Rennen nicht bestätigen und wurde 
nach einer missglückten Fahrt 37. 
Besonders bei den "Sprüngen war 
dem Balzner anzumerken, dass e r  
kein gelernter Abfahrer ist. «Ich 
war viel zu steif unterwegs und 
habe alles, was ich beim Freitag -
Training gut gemacht habe; beim 
Rennen falsch gemacht», so der 
LSV-Läufer, der  kurz vor dem Ziel 
mit einem gewaltigen Kraftakt 
noch einert Sturz verhindern konn­

te. Stephan Eberharter gewann die  
Abfahrt und beendete damit d ie  
sieglose Serie der  ÖSVrHerren, die 
zuvor acht Rennen ohne Erfolg 
geblieben waren. Der  33-jährige 
Tiroler verwies.seinen Teamkolle­
gen Michael Walchhofer und den 
US-Amerikaner Darön Rahlves auf-
die Plätze. . 

Auch Markus Ganahl konnte im 
Slalom die Liechtensteiner 
Wochenend-Bilanz • nicht verbes­
sern. Der  Triesenberger fand vom 
Siart weg nie in seinen Rhythmus, 
verzeichnete bereits bis zur Zwi­
schenzeit einige Fehler und schied 
kurz, vor Ende des ersten Laufs, 
nach einen Torfehler ausi 

Den Sieg, den dritten im Torlaiif 
in  dieser Saison, sicherte sich'lvica 
Kostelic vor  Bode Miller  und-
Hans-Petter Buraas. 

Seiten 11 und 12 Bode Miller gratuliert dam dreifachen Mca I 


